
 
 
 
Firmengeschichte 

 
 

Im Jahre 1977 haben Catherine und Hans Amsler-Waeckerling in Zürich 

Seebach eine Scheune gemietet, um auf eigenen Füssen mit dem 

Altmetallhandel zu beginnen. Früh haben sie erkannt, dass Flexibilität und 

Dienstleistung bei den Kunden einen hohen Stellenwert haben. Im Laufe der 

Zeit stand Hans Amsler Waeckerling vor immer mehr Anfragen, Heizkessel zu 

demontieren. So begann neben dem Altmetallhandel, auch das Geschäftsfeld 

der Stahlabbrüche, Rückbauten und Räumungen jeglicher Art. 
 
 

1986 fanden sie auf dem Gaswerkareal 2‘500 Quadratmeter Land auf 

welchem sich bis heute das Betriebsgebäude sowie die Lagerhalle und das 

Magazin befinden. In den kommenden Jahren nahmen die Heizungs- und 

Sanitärabbrüche sowie Stahlabbrüche immer mehr zu. Es wurden neue 

Mitarbeiter eingestellt und der Fuhrpark vergrössert. 
 
 

Im Jahr 2000 stieg dann ihr erstgeborener Sohn, nach bestandener 

Grundausbildung, ins Geschäft ein. 2002 folgte ihm sein jüngerer Bruder 

Thomas. Die Firma Amsler-Waeckerling GmbH darf ein stetiges Wachstum 

verzeichnen und bildet Lernende aus. 

 


